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Kirche bauen
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Kirche bauen
Liebe Pfarrgemeinde!

Kirche ist ein Haus aus le-
bendigen Steinen“.... Gott sei 
Dank, werden sich jetzt eini-

ge von euch denken. Denn, was 
wäre, wenn es anders ist? Kirche 
als Gebäude, also Steine, Zement, 
Holz und was man sonst noch so 
braucht, um eine Kirche zu bau-
en. 
Ja, wir brauchen auch diese Kir-
chen, die physischen Häuser, 
die uns ein Dach über dem Kopf 
geben und uns als Gemeinde 
beherbergen, wenn wir uns ver-
sammeln wollen. Und glaubt mir, 
ich habe es schon erlebt, was es 
für eine Gemeinde heißt, wenn 
ein solcher Ort fehlt. Wir brau-
chen beides. Die Menschen, die 
sich einbringen. Ihre Talente, 
Fähigkeiten, Lebensgeschichten, 
Fehler und Schwächen. Alles, was 
sie zu dem Menschen macht, der 
er oder sie ist. 

Unterschiedlichkeit heißt auch 
unterschiedliche Ziele und Vor-
stellungen zu haben. Das ist oft 
schwierig auszuhalten, weil wie 
kann er oder sie nur…! Ja, wie 
kann er oder sie nur so tun oder 
denken. 
Eines sollen wir nicht vergessen: 
Gott liebt uns so, wie wir sind 
und die Sonne scheint auch für 
uns alle. Wenn wir einander mit 
Wohlwollen begegnen und ein-
ander so nehmen, wie wir sind, 
bunt und unterschiedlich, leise 
und laut, dann können wir wirk-
lich ein Haus aus lebendigen 
Steinen werden. Eines das hält 
und trägt und auch so manchem 
Sturm widersteht. Denn nur dann 
können wir Gottes Reich schon 
ein bisschen spürbar machen.

// Bianka Payerl
Seelsorge-Verantwortliche Fo
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LEBENDIGE STEINE in der 
Pfarre Gunskirchen

Herzlich willkommen zu-
rück, Pater Antonio!
Pater Antonio hat sich von sei-
nem schweren Unfall erholt 
und ist wieder zurück in Guns-
kirchen. Wir freuen uns, dass 
du wieder da bist und mit uns 
feierst!

Großes Dankeschön!
Vielen Dank an Sonja Harringer 
und Gertraud Kohlmann für die 
langjährige Mitarbeit im Blu-
menschmuckteam der Pfarre.
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Im Dekanat Wels hat es Ein-
sprüche von Einzelpersonen 
beziehungsweise Gruppen ge-

gen die Auflösung der bestehen-
den Pfarren gegeben. Dadurch 
verzögert sich die Errichtung der 
Pfarre „Raum Wels“ auf unbe-
stimmte Zeit, da diese vom zu-
ständigen Gremium in Rom be-
arbeitet werden müssen.

Was bedeutet das für Guns-
kirchen?

Die Pfarre Gunskirchen und alle 
weiteren dreizehn Pfarren, die 
gemeinsam die „Pfarre Raum 
Wels“ werden, beauftragen in den 
kommenden Monaten ihre Seel-
sorgeteams so, wie es seit ca. 20 
Jahren in der Diözese Linz immer 
wieder stattgefunden hat. 
Die Leitung am Ort wird in geteil-
ter Verantwortung wahrgenom-
men. Das Seelsorgeteam leitet 
gemeinsam mit dem bestehen-
den Pfarrgemeinderat (PGR), der 
zuständigen Seelsorgeverant-
wortlichen Bianka Payerl und 
Pfarrer Peter Neuhuber die Pfarre.

Pater Antonio Enerio kümmert 
sich in der Pfarre Gunskirchen 
und in der Pfarre Pichl um die 
priesterlichen Dienste. Gemein-
sam fördern, koordinieren und 
entwickeln diese Personen das 
Pfarrleben, damit es vor, während 
und nach der Umstellung in die 
neue Pfarrstruktur gut im Geiste 
des Evangeliums gelingen kann.

Unser Seelsorgeteam ist noch 
nicht komplett. Wir suchen noch 
engagierte Frauen und Männer, 
die mit uns Hauptamtlichen ge-
meinsam die Pfarre leiten wollen. 
Bei Fragen oder Interesse bitte 
bei Bianka Payerl melden.

// Pfarrleitung, Seelsorgeteam
 und Pfarrgemeinderat

–

PFARRE
RAUM WELS
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Errichtung der „Pfarre Raum Wels“ verzögert sich

Die Pfarrstrukturreform

Fasching gefeiert

Eine bunte Emoji-Prozession 
der Pfarre brachte 
Faschingsfreude in die 
Gemeinde Gunskirchen. 
Eine große Gruppe der Pfarre 
beteiligte sich am diesjährigen 
Faschingsumzug in 
Gunskirchen. Gerade der 
Fasching erinnert uns daran, 
wie wichtig es ist, Freude 
gemeinsam zu erleben. 
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Liebe Pfarrgemeinde, ich darf 
euch zu meiner Weihe zum 
ständigen Diakon in der Diö-

zese Linz am Montag, 9. Juni um 
15:00 Uhr in den Linzer Marien-
dom einladen. 
Für mich geht damit eine Reise 
zu Ende, die vor fünf Jahren be-
gonnen hat und ein neuer, mit 
Sicherheit spannender, Lebens-
abschnitt beginnt.
Nach der Weihe werden sich 
manche Dinge ändern, auch weil 
ich mehr darf. Wichtig zu verste-
hen ist, dass ich auch nach der 
Weihe als ehrenamtlicher Mitar-
beiter tätig bleibe und weiterhin 
Vollzeit einem Zivilberuf nachge-
he – und deshalb zeitlich nicht so 
greifbar bin wie ein hauptberufli-
che/r Mitarbeiter:in. 
Das Dienstamt des ständigen Di-
akons baut auf drei Säulen auf:
Die erste Säule ist die Verkün-
digung, so ist dem Diakon in 
besonderer Weise die Verkün-
digung des Evangeliums anver-
traut. Diese Aufgabe fällt dem 

Diakon (auch innerhalb der hei-
ligen Messe) immer zu. Wenn ihn 
der Priester damit betraut, darf er 
auch die Homilie (Predigt) halten. 

Eine weitere Säule ist die Litur-
gie. Als eigenständige Feiern darf 
der Diakon Wortgottesfeiern, Be-
gräbnisgottesdienste, Taufen, Se-
gensfeiern, sowie Trauungsgot-
tesdienste halten. Innerhalb der 
Eucharistiefeier fallen dem Dia-
kon besondere Aufgaben bei der 
Bereitung des Altares, die 3 G des 
Diakons (Geheimnis des Glau-
bens, Gebt einander ein Zeichen 
des Friedens und der Versöh-
nung, Gehet hin in Frieden) zu. 
Er ist neben dem Priester und Bi-
schof auch ordentlicher Spender 
der heiligen Kommunion und am 
Ende der Kommunion für die Rei-
nigung der Gefäße verantwortlich 
und für die Verwahrung der heili-
gen Eucharistie zuständig. 
Als dritte Säule ist der Diakon der 
Caritas verpflichtet. In beson-
derer Weise sind Diakone dazu 

berufen sich um die Armen und 
Kranken in der Gemeinde zu 
kümmern. 
Ich freue mich auf zahlreiche 
Mitfeiernde am 9. Juni – Roger 
Sohler, Weihekandidat zum stän-
digen Diakon.

// Roger Sohler
Pfarre Gunskirchen
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Liturgie in Gunskirchen
Einladung zur Diakonweihe von Roger Sohler

Änderungen in der Liturgie in der Pfarre Gunskirchen

Dem Umstand geschuldet, 
dass auch bei uns leider 
immer weniger Priester zur 

Verfügung stehen und einherge-
hend mit der neuen Pfarrstruk-
tur ist es leider notwendig, den 
aktuellen liturgischen Plan in 
der Pfarre Gunskirchen abzuän-
dern. Zukünftig wird jede Sams-

tag-Vorabendmesse als Heilige 
Messe gefeiert. Ebenso bleibt die 
Mittwochabendmesse und die 
Messe am Freitag im Senioren-
wohnheim in gewohnter Weise 
erhalten. 
Bei den Sonntagsgottesdiensten 
werden wir zukünftig am ersten 
und dritten Sonntag im Monat 

den Gottesdienst als heilige Mes-
se feiern, am zweiten und vierten 
Sonntag im Monat als Wortgot-
tesfeier mit Kommunionspen-
dung.

// Roger Sohler
Pfarre Gunskirchen

Impressum:
„Martinsblatt“, Kommunikationsorgan der römisch-katholischen Pfarre Gunskirchen; Inhaber, Herausgeber und Redakti-
on: Pfarre St. Martin (Alleininhaber), Fachausschuss für Öffentlichkeitsarbeit, Offenhausener Straße 4, 4623 Gunskirchen,  
Tel. 07246/6210, E-Mail: pfarre.gunskirchen@dioezese-linz.at;
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Heuer bereiten sich 63 Mäd-
chen und Buben der zwei-
ten Klasse auf die Erst-

kommunion vor. Unser Motto in 
diesem Jahr ist „Jesus, das Brot 
des Lebens“. Die Kinder treffen 
sich gemeinsam mit ihren Tisch-
müttern, wo sie miteinander Brot 
backen, Kerzen verzieren, über 
Jesus reden und jede Menge 
Spaß haben. 

Am 15. März waren alle Kinder im 
Pfarrheim zum Kindernachmit-
tag. Alle waren schon neugierig, 
wie die Kutte für die Erstkommu-
nion passt und eine Messe ab-
läuft. Nach dem Brot teilen und 
Saft trinken ging es weiter zum 
Blumentöpfe verzieren, Kresse 
pflanzen und Mandalas anma-
len. Bei den Vertrauensspielen 
konnten die Kinder in der Gruppe 
zeigen, wie gut sie zusammen ar-
beiten können.
Am 30. März wurden  unsere Erst-
kommunionkinder im Rahmen 
einer Hl. Messe der Pfarrgemein-
de vorgestellt.

Liebe Erstkommunionkinder!
Schön, dass ihr alle da seid und 
Ihr euch gemeinsam auf die 
Erstkommunion vorbereitet. Ich 
wünsche Euch noch viele schö-
ne Stunden und Gottes Segen. 
Außerdem möchte ich mich bei 

eurer Religionslehrerin Maria 
Fruhstorfer für die gute Zusam-
menarbeit bedanken.

// Bianka Payerl
Seelsorge-Verantwortliche
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Erstkommunion für 63 Kinder
Feier zum Thema „Jesus, das Brot des Lebens“
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Neugierig auf Gott? Viel-
leicht… mal schauen… auf 
den Weg machen… jeden-

falls sind heuer 42 junge Men-
schen bei der Firmvorbereitung 
dabei. Gemeinsam mit ihren Pa-
pas oder einer anderen Begleit-
person haben sie sich die Frage 
gestellt, was sie gut können, wo-
für sie brennen. Jeder Mensch 
hat seine ganz eigenen Talente 
und es ist schön, dass diese so 
unterschiedlich sind.

Liebe Leserinnen und Leser, jetzt 
stelle ich auch euch die Frage: 
Was brennt in euch? Was lässt 
euch die Zeit vergessen, was 
macht euch glücklich? Hmmm….
Da fällt euch bestimmt was ein. 
Das? Ja, genau das! Da hilft nur 
eines: sich immer wieder ein 
bisschen Zeit gönnen, das tun, 
was glücklich macht und dabei 
die Zeit vergessen, um wieder mit 
sich selbst und vielleicht auch 
mit Gott in Kontakt zu kommen.
 

Mit dem untenstehenden Bild 
bekommt ihr einen Eindruck un-
seres gelungen Firmvorstellgot-
tesdienstes.

Ich freue mich, dass ihr dabei 
seid und ich wünsche euch ge-
nauso wie den Erstkommunions-
kindern Gottes Segen und eine 
gute Zeit!

// Bianka Payerl
Seelsorge-Verantwortliche

Firmung für 42 Jugendliche
„Wofür brennt ihr?“
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EINLADUNG zum RATSCHEN GEHEN 

Auch dieses Jahr ziehen wir am Karfreitag und Karsamstag mit unseren Ratschen wieder von 
Haus zu Haus und bitten um eine Spende. Mit dem gesammelten Beitrag wird die Jungschar 
Gunskirchen unterstützt (Materialkosten für Bastelmaterial, Bälle, Lebensmittelkosten, 
Jungscharlager, …). Sei dabei!
Für genauere Infos und Anmeldung: jungschar.gunskirchen@gmx.at oder per WhatsApp 
unter 0681/81428675 (Magdalena Lengauer).

EINLADUNG zum JUNGSCHARLAGER 

Wenn der Sommer kommt, wird es wieder Zeit fürs Jungscharlager. In diesem Jahr findet das 
Jungscharlager von 13. bis 19. Juli in St. Leonhard bei Freistadt statt. 
Anmeldungen werden ab 28. April ausgegeben/ausgeschickt.
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Auch im Jahr 2025 fand in 
Gunskirchen wieder die 
Sternsingeraktion der Ka-

tholischen Jungschar statt.
Mit einem Ergebnis von 6.773,95 
Euro, die von unseren fleißigen 
König:innen gesammelt wurden, 
werden dieses Jahr verschiede-
ne Hilfsprojekte in Nepal unter-
stützt.
Die rund 25 Sternsinger:innen 
waren vier Tage in ganz Gunskir-
chen unterwegs, leider konnten 
wir dieses Jahr nicht alle Gebiete 
von Gunskirchen besuchen. Ei-
nige fleißige Helfer:innen teilten 
aber auch in mehreren Teilen 
der Pfarre noch Kuverts mit dem 
Haussegen aus.
Abgeschlossen wurde die Stern-
singeraktion nach der Messe am 
Dreikönigstag mit der gemeinsa-
men Sternsingerjause und der 
obligatorischen Süßigkeitenver-
teilung.
Nochmals ein großes Danke an 
alle Kinder und Jugendlichen, 
Begleiter:innen, Köch:innen und 
Helfer:innen, die die Aktion mit 
ihrer Zeit unterstützt haben!
Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr und hoffen wieder 
auf viele begeisterte Sternsin-
ger:innen (und auch gern wieder 
auf ein paar Erwachsenengrup-
pen).

// Magdalena Lengauer
Jungschar-Leiterin

Sternsingeraktion der Jungschar
Unterstützung für Hilfsprojekte in Nepal
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Auch heuer sind in unserer 
Pfarrgemeinde wieder die 
Caritas-Haussammler:in-

nen unterwegs, um Spenden für 
Menschen in Not zu sammeln. 
Mit Ihrer Spende im Zuge der 
Haussammlung ermöglichen Sie
der Caritas, armutsbetroffene 
Menschen mit Lebensmittelgut-
scheinen,  Zuschüssen für Strom 
und Heizung, beratenden Ge-
sprächen,  mit Obdach, medizi-
nischer Versorgung und warmen 
Essen zu unterstützen.
Jede Spende zählt – ob groß oder 
klein. Herzlichen Dank für Ihre 
Nächstenhilfe und Ihre Solidari-
tät!

// Sonja Eckstein
Leiterin Fachteam Caritas

Hilfe für Menschen in Not
Caritas Haussammlung Oberösterreich

Mit dem 
Herzen sehen
Haussammlung
für Menschen in Not 
in Oberösterreich

Bitte
spenden

Sie für
Menschen

in Not

Spendenkonto: AT20 3400 0000 0124 5000  
Raiffeisenlandesbank OÖ, Onlinespende: caritas-ooe.at/spenden

Der Verein „Projekt 3. Welt 
Gunskirchen“ hatte im 
Herbst Besuch von zwei 

Entwicklungshelfern mit Guns-
kirchner Wurzeln: Dr. Rainer Ein-
zenberger vom ÖAD (er war sechs 
Jahre im Einsatz in Thailand und 
Myanamar) und MMag. David 
Muckenhuber von ADA (er war 
mehrere Jahre in Armenien und 
seit dem Vorjahr in Albanien). Sie 
haben sich dazu bereit erklärt, im 
Franziskus Gymnasium in Wels 
und in der Neuen Mittelschule 
in je einer Klasse über ihre Tätig-
keit im Ausland zu berichten. Die 
Schüler waren alle besonders in-
teressiert.
Das 1990 war das Gründungsjahr 
des Vereins „Projekt 3. Welt“, der 
über Jahre bei vielen Projekten 

in Nicaragua tätig war, wo man 
einen Entwicklungshelfer, der 
eine Schule aufgebaut hat, unter-
stützte. In Gunskirchen machte 
man aktiv Werbung für Fairtrade. 

In den letzten 25 Jahren hat man 
kein Geld mehr verschenkt, son-
dern über OikoCredit nur mehr 
verborgt. 

// Silvester Einzenberger

Entwicklungshelfer berichten Schülern
Projekt 3. Welt Gunskirchen

Caritas-Spendenkonto: AT20 3400 000 0124 5000

Johann und Elfriede Weiss, Lehrerin Elisabeth Weixlbaumer, Monika Mucken-
huber, Silvester Einzenberger (stehend, v.l.), Rainer Einzenberger, David Mu-
ckenhuber (vorne, v.l.)
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Stimmungsvolle Taizé Messe
Eine Idee des MartinsKlänge-Chors

Kerzen auf der Empore und 
in allen Bänken, der Altar 
in orange-gelbes Licht ge-

taucht: So präsentierte sich un-
sere Kirche bei der Abendmesse 
am Samstag, 15. März und genau 
in dieser Art feiert der Orden der 
„Communauté de Taizé“ weltweit 
die Messe. 
Wir freuen uns sehr, dass wir, 
die „MartinsKlänge“, unter der 
Leitung von Andreas Mittermayr 
diese Idee umsetzen und die ein-
dringlichen Lieder der Taizé-Be-
wegung, begleitet von Geige, Flöte 
und Gitarre, in unserer Pfarrkir-
che präsentieren durften. Viele 
Menschen waren unserer Einla-
dung gefolgt.  
Besonders danken wir unserer 
Pastoralassistentin Bianka Pay-
erl sowie Gisela Famler, Religi-
onslehrerin an der Mittelschule, 
die die Firmlinge in die Messe 
einbezogen. Dass Pater Antonio 
nahezu alle Lieder kannte und 
auch herzhaft mitsang, erfreute 
uns zusätzlich.
Die Messe wurde eine Woche zu-
vor schon in der Dreifaltigkeits-
kirche Stadl Paura gefeiert. Auf-
grund des großen Erfolgs kam 
auch eine Einladung in die Stifts-
kirche Lambach zustande.

// Michaela Peterstorfer
MartinsKlänge Fo
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Sanierung der Friedhofsmauer

Die Pfarre Gunskirchen bedankt sich 
sehr herzlich bei Bürgermeister Christian 
Schöffmann und dem Bauhof-Team für die 
Unterstützung bei der aktuell durchgeführten  
Sanierung der Friedhofsmauer.
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Sie feiern heuer ein Eheju-
biläum? Herzlichen Glück-
wunsch!

Die Goldhaubenfrauen laden ge-
meinsam mit der Pfarre und der 
Marktgemeinde alle Ehepaare, 
die heuer ihr 25., 40., 50., 60., 65. 
oder sogar 70. Ehejubiläum fei-
ern, sehr herzlich zur Festmesse 
am Samstag, 14. Juni 2025 um 
10 Uhr in die Filialkirche Maria 
Fallsbach ein. Sehr herzlich ein-
geladen sind auch Paare, die ge-
rade kein Jubiläum feiern, aber 
trotzdem Danke sagen und ihre 
Verbindung feiern möchten. In 
der Gemeinschaft können Sie 
Ihr Eheversprechen feierlich er-
neuern und um Gottes Segen für 
Ihre Beziehung und Ihre Familie 

bitten. Im Anschluss laden die 
Goldhaubenfrauen die Paare und 
deren Angehörige zur Agape ins 
Mesnerhaus Fallsbach. 

Für die Feier anmelden kann 
man sich bis spätestens Freitag, 
30. Mai, im Pfarrbüro. Die Anmel-
deformulare liegen im Pfarrbüro 
und in der Pfarrkirche auf und 
können auch von der Pfarrhome-
page heruntergeladen werden. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro.
Wir freuen uns sehr auf eine fest-
liche, gemeinsame Feier!

//Goldhaubenfrauen Gunskirchen

Einladung zur Feier der Ehejubilare
Das Eheversprechen in der Gemeinschaft erneuern
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Kirche ist ein Haus aus leben-
digen Steinen. Aber auch die 
echten Steine am Gebäude 

müssen bewahrt werden.

Bei unserer Filialkirche St. Peter 
in Liedering besteht dringender 
Sanierungsbedarf. Leider ist das 
Holz im Dachstuhl weitgehend 
morsch und trägt das Blechdach 
nicht mehr zuverlässig. Am  Ge-
sims auf der Außenseite der Kir-
che können Stücke herunter fal-
len und die Dachrinnen halten 
auch nicht mehr zuverlässig. In 
der Sakristei gibt es Risse in den 
Wänden, die darauf schließen 
lassen, dass sich etwas in die fal-
sche Richtung bewegt. 
Laut Andreas Reif, Bausachver-
ständiger der Diözese Linz, wird 
es rund 450.000 Euro brauchen, 
um den Dachstuhl und das Dach 

sowie die Außenfassade und ein 
paar zusätzlich nötige Kleinig-
keiten so weit wieder in Stand zu 
setzen, damit die Kirche wieder 
benutzbar wird.
Wer uns bei dieser großen Auf-

gabe helfen möchte, meldet 
sich bitte bei Bianka Payerl. Jetzt 
schon ein herzliches Danke.

Schäden an der Friedhofs-
mauer

Auch bei der Friedhofsmauer 
(nordwest- bis nordost-seitig, 
entlang der Welser Straße) ist 
eine Sanierung des Mauerwerkes 
notwendig geworden.
Die ersten Arbeiten begannen 
bereits am 31. März mit dem Ab-
tragen des Putzes. Vielen Dank an 
die Marktgemeinde Gunskirchen 
und das Team des Bauhofs für 
die Erledigung dieser Arbeiten. 
Im Anschluss wird das Mauer-
werk durch die Firma Moser Fer-
tigputz saniert.

// Bianka Payerl und
Sophie Kraxberger

Bauliche Schäden an Gebäuden
Filialkirche St. Peter und Friedhofsmauer
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Wir gratulieren
zur Hl. Taufe von

Valentin COSIC
Luisa STURMAIR
Valentin SCHALLAUER
Maximilian GRUBER
Luis Carl KAINDLSTORFER
Nikko GABRIEL
Frieda SALHOFER

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Anton MENGES (83)
Emilie RICHTER (91)
Siegfried MAYER (98)
Siegfried HUEMER (77)
Friedrich NAGL (66)
Maria BUCHLEITNER (95)
Thomas SÖLLINGER (56)
Hildegard NEULINGER (92)
Robert KAICH (86)
Frieda HUBER (90)
Johann IHNINGER (90)
Gerald BINDER (63)
Joseph EDL (89)
Hildegard HECKTOR (96)
Friederike KALISTA (85)
Elfriede EINZENBERGER (75)

Wir bieten an

Unsere Gottesdienste
Mittwoch 19.00 Uhr Hl. Messe mit 
anschließender Anbetung
Jeden 3. Mittwoch des Monats: Toten-
gedenkmesse für die Verstorbenen der 
letzten fünf Jahre
Freitag: 15.00 Uhr Hl. Messe im Senioren-
haus
Samstag: 19.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe oder Wort- 
gottesfeier
(Änderungen vorbehalten)

Der aktuelle Pfarrkalender liegt in der 
Pfarrkirche beim Mitteleingang auf und ist 
auch auf der Pfarrhomepage zu finden.

Beichte/Aussprache
Wenn Sie eine Beichte oder Aussprache 
wünschen, rufen Sie bitte im Pfarrbüro an.

Krankenkommunion
Kranken und Gehbehinderten bringen wir 
gerne die Kommunion ins Haus. Wenn Sie 
dies wünschen, rufen Sie bitte im Pfarr-
büro an.

Ministrantenstunden
Termine zu den Ministrantenstunden wer-
den den Kindern und Jugendlichen intern 
bekannt gegeben.

Pfarrbüro
Offenhausener Straße 4 
4623 Gunskirchen 
Telefon 07246/6210-11
pfarre.gunskirchen@dioezese-linz.at

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 8:30 bis 11:30 Uhr und Mittwoch von 
14 bis 16 Uhr. Die Sommer-Öffnungszeiten 
werden noch bekannt gegeben.
In dringenden seelsorglichen Angele-
genheiten wenden Sie sich bitte an Mag.a 
Bianka Payerl (0676 8776 5663)

Pfarrhomepage
www.pfarregunskirchen.at

INFORMATION ZU DEN 
SPENDENERGEBNISSEN:    
Elisabethsammlung: 976,80 Euro 
Maria-Empfängnis-Dom: 221,50 Euro 
Sei so frei/Bruder in Not: 572 Euro 
Krippenopfer: 30,37 Euro 
Sternsinger Dreikönigsaktion: 6.773,95 Euro 
Epiphaniekollekte: 140 Euro
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Termine

J u n i  2 0 2 5

7.
Sa

10.00 Pfarrfirmung,  
Pfarrkirche

9.
Mo

10.30 Feldmesse Landju-
gend, Schloss Irnharting

14.
Sa

10.00 Feier der Ehejubilare, 
Maria Fallsbach

19.
Do

Fronleichnam
9.30 Festmesse mit Prozes-
sion

22.
So

11.00 Familiengottesdienst 
mit Kinderfahrzeugsegnung, 
Maria Fallsbach

WICHITGE TERMINE  
AUF EINEN BLICK

Erstkommunion: Sa., 3. Mai 
Firmung: Sa., 7. Juni 
Ehejubilare-Fest: Sa., 14. Juni

Weitere Termine, Details und 
eventuelle Änderungen werden 
im monatlichen Pfarrkalender, 

in den Verlautbarungen, auf 
der Pfarrhomepage und in den 
Schaukästen bekannt gegeben.

Pfarrhomepage
www.pfarregunskirchen.at

M a i  2 0 2 5

3.
Sa

9.00 Erstkommunion für 
die Klassen 2b und 2d
11.00 Erstkommunion für 
die Klassen 2a und 2c
Pfarrkiche

4.
So

9.30 Florianimesse,
Pfarrkirche

6.
Di

19.00 Maiandacht Senio-
renbund, Ganglmairka-
pelle

7.
Mi

19.30 Dekanats-Maiandacht 
KMB, Maria Fallsbach

8.
Do

15.00 Maiandacht Fach-
ausschuss Caritas, Senio-
renhaus

11.
So

9.30 Familiengottesdienst 
zum Muttertag, Pfarrkirche

13.
Di

19.30 Maiandacht Orts-
bauernschaft, Kappling

14.
Mi

17.30 Maiandacht Gold-
haubenfrauen, Senioren-
haus

20.
Di

19.00 Maiandacht kfb, 
Maria Fallsbach

21.
Mi

19.00 Totengedenkmesse 
für die Verstorbenen der 
letzten fünf Jahre im Mo-
nat Mai, Pfarrkirche

25.
So

9.30 Gottesdienst mit den 
Jagdhornbläsern, VZ, bei 
Schönwetter im Freien

27.
Di

19.00 Maiandacht Feuer-
wache Fallsbach, Martins-
kapelle Salling

A p r i l  2 0 2 5

16.
Mi

19.00 Totengedenkmesse 
für die Verstorbenen der 
letzten fünf Jahre im Mo-
nat April, Pfarrkirche

17.
Do

Gründonnerstag
19.30 Abendmahlfeier,
anschl. bis 21.00 Anbe-
tung, Pfarrkirche 

18.
Fr

Karfreitag
15.00 Kreuzweg für Kinder
19.00 Karfreitagsliturgie, 
Pfarrkirche

19.
Sa

Karsamstag
16.00 Auferstehungsfeier 
für Kinder mit Speisenseg-
nung, Pfarrkirche
20.00 Osternacht mit 
Speisensegnung, musik. 
Gestaltung Chor Martins-
klänge, Pfarrkirche

20.
So

Ostersonntag
9.30 Wortgottesfeier mit 
Speisensegnung, Pfarr-
kirche

21.
Mo

Ostermontag
9.30 Gottesdienst, Pfarrkirche
11.00 Familiengottesdienst 
mit Ostereiersuche, Maria 
Fallsbach


